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ProfiWerk Biologie 

ProfiWerk Biology 

Kompetenzen und 

Qualifikationsziele 

Kompetenzen: 

Studierende sollen an zentralen Themen des 

Biologieunterrichts die Bedeutung fachwissenschaftlicher 

Leitideen (Kategorien, Basiskonzepte, Schlüsselfragen) 

sowie Methoden zur Erkenntnisgewinnung als Grundlage für 

professions- und bildungstheoretisch fundiertes Handeln in 

der fachlichen Bildung reflektieren. Die Planung von 

Biologieunterricht soll weiterentwickelt werden; Lehrerinnen 

und Lehrer sollen sich als kompetenzorientierte Fachleute 

für das Lehren und Lernen von biologischem Wissen und 

Können weiterentwickeln. Insbesondere die Kompetenz 

„sach- und fachgerechte Planung von Biologieunterricht“ 

sowie die Methode des Forschenden Lernens werden 

gefördert. Die Studierenden zeigen ein reflexives 

Verständnis für exemplarische fachliche und methodische 

Leitideen des Fachs und kennen die Bedeutung dieses 

Verständnisses für den Transfer in schulische Lehr-

Lernprozesse. 

Qualifikationsziele: 

Die Studierenden verknüpfen biologisches Fachwissen und 

fachdidaktische Argumente bei der kompetenzorientierten 

Planung und Gestaltung von Biologieunterricht in Bezug auf 

die Basiskonzepte. Die Studierenden kennen 

naturwissenschaftliche Denk- und Arbeitsweisen, 

Unterrichtsmedien und Aufgabenformen. Sie wissen, wie 

man diese fachdidaktisch einordnet, theoriegeleitet, 

anforderungsgerecht und gezielt zur Kompetenzförderung 

im Unterricht einsetzt. Darauf aufbauend entwickeln die 

Studierenden anhand ausgewählter fachlicher und 

methodischer Leitideen ein exemplarisches Verständnis des 

Faches.  



Thema und Inhalt 

An ausgewählten Inhalten des Biologieunterrichts wird eine 

kompetenzorientierte Unterrichtsreihe entwickelt. Einzelne 

Unterrichtssequenzen werden fachdidaktisch begründet und 

ihre Konzeption im Seminar kritisch diskutiert. 

Unterrichtsmedien (UM: Fachtexte, Arbeitsblätter, 

Modelle…) werden entwickelt und deren Einsatz 

theoriegeleitet begründet. Aufgabenformen zur Anleitung 

von Lehr- und Lernprozessen, zur Erstellung von 

Lernprodukten und zur kognitiven und fachsprachlichen 

Förderung von Schüler/-innen (gestufte Lernhilfen, 

sprachsensibler Fachunterricht) werden thematisiert. 

Organisations-, 

Lehr- und 

Lernformen, 

Veranstaltungstypen 

zwei Seminare, Übungen oder Vorlesungen (insgesamt 4 

SWS) 

Voraussetzungen 

für die Teilnahme 

24 LP aus dem Studienbereich Basismodule, sowie die 

Prüfungsleistung des Basismoduls „Einführung in die 

Didaktik der Naturwissenschaften - Schwerpunkt Biologie“. 

Arbeitsaufwand 

Präsenzzeit in den Lehrveranstaltungen 60 h 

Vor- und Nachbereitung inklusive Studienleistungen 90 h 

Vorbereitung und Ablegen Prüfungsleistungen 30 h 

Leistungspunkte 6 LP (4 SWS) 

Art der Prüfungen 

Studienleistungen: 

Gestaltung einer Biologiestunde 

Modulprüfung: 

Gestaltung eines Unterrichtsentwurfs (5-8 Seiten) 

Noten und Notengewichtung: 

Punkte von 0 bis 15 gemäß § 26 StPO L3 2023 

Dauer des Moduls 

und Angebotsturnus 

Dauer: einsemestrig 

Angebotsturnus: Sommer- und Wintersemester 

Verwendbarkeit des 

Moduls 

Praxismodul (Pflicht) im Studienfach Biologie im 

Studiengang Lehramt an Gymnasien 

 


